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Bundesbeauftragter Krisenresilienz, Sicherheitspolitik und Zivil-Militärische Zusammenarbeit 
Malteserhilfsdienst e.V.

Ganzheitliche Krisenvorsorge in Deutschland 
 -

Schaffen wir das?



Wer sind die Malteser?
Der Souveräne Ritter- und Hospitalorden vom Hl. Johannes

1099 Gründung in Jerusalem

1113 Begründung der Eigenständigkeit und 
 der völkerrechtlichen Souveränität 
 durch Papst Paschalis II.

1308 Ordenssitz auf Rhodos

1530 Ordenssitz auf Malta, daher Malteser

1798 Exil (Vertreibung aus Malta durch Napoleon)

1834 Ordenssitz in Rom

Tuitio fidei et obsequum pauperum

Bezeuge den Glauben und helfe den Armen 

(=> Einheit von Glaube und Werk)



Malteser Deutschland

Einrichtungen und Angebote (Auszug)
▪ 2 x Krankenhäuser

▪ 3 x Schulen

▪ 34 x Wohnen und Pflege

▪ Demenzbegleitung, Hospiz- und Palliativangebote, altersgerechte 
Medizin, Hausnotruf, Menüservice

▪ 36 x Jugend- und Drogenhilfe

▪ 79 x Betreuung für Asylbewerber und Migranten

▪ 1.415 x Katastrophenschutzeinheiten

▪ Erste-Hilfe-Ausbildung, Rettungs- und Sanitätsdienst 

40.000 hauptamtliche und ca. 60.000 ehrenamtliche Mitarbeiter

Jahresumsatz ca. € 2,5 Mrd.



Irak/Syrien Afrika

Landweg

(Akute) Sicherheitsrisiken und -gefahren in/für Deutschland 
• Naturkatastrophen (Feuer, Wasser, Dürre, Schnee,…)

• Pandemien

• Spionage 

• Desinformation 

• Cyberangriffe 

• Störung Lieferketten (u.a. Waren, Energie, Strom) 

• Irreguläre Migration

• Terrorismus

• [Organisierte/Clan] Kriminalität

• Sabotage

• Gewaltsame politische Auseinandersetzungen

->   als isolierte Ereignisse oder orchestriert (‚hybrider‘ Krieg) 

•  ‚Heißer‘ Krieg 

Effektivität unserer Vorbereitung und Reaktion auf 

die nächste größere Krise wird entscheidenden 

Einfluss auf die Zukunft unserer liberalen 

Demokratie haben!



Und so wird unsere Nationale 
Sicherheitsstrategie zentrale 

strategische Baustellen angehen, die wir 
bisher noch nicht in der Tiefe im 

politischen Raum und vielleicht auch in 
Europa ausführlich genug diskutiert 

haben.

Innere und äußere Sicherheit

Ebenenübergreifend

Ressortübergreifend

‚Integrierte Sicherheit‘: 

Nationale Sicherheitsstrategie 14. Juni 2023 

ABER:
Keine Priorisierung!
Keine Finanzierung!

Keine Beteiligung Bundesländer!
Keine synchronisierte Umsetzung!



Irak/Syrien Afrika

Landweg

Epochenbruch durch Trump-Administration 
Lage

• USA

o kündigen Wertepartnerschaft mit Europa auf

o bedrohen die territoriale Souveränität von Alliierten

o halten sich nicht an gegebene Garantien, lassen UKR mglw. fallen

o akzeptieren und begehen Völkerrechtsbruch

o gerieren sich als Vermittler zwischen Großmächten, nicht Garantiemacht 

o tragen zur Zerstörung der regelbasierten Weltordnung bei

Bewertung

• Überleben der UKR hängt von Europa (+) ab

• USA sind kein verlässlicher Partner für Europa mehr

• NATO in ursprünglicher Form (1949-2024) existiert nicht mehr

• Geopolitik kehrt zum ‚Great Power Game‘ des 19. Jahrhunderts zurück

• Kriegsgefahr in Europa wächst



Irak/Syrien Afrika

Landweg

‚we will oppose elite-driven, anti-democratic restrictions on core liberties in 

Europe (…) especially among our allies.‘

‚(…) activities of the EU and other transnational bodies that undermine 

political liberty and sovereignity, migration policies that are transforming the 

continent and creating strife, censorship of free speech and suppression of 

political opposition(…)‘

‚European officials who hold unrealistic expectations for the war perched in 

unstable minority governments, many of which trample on basic principles of 

democracy to suppress opposition.‘

‚Our goal should be to help Europe correct its current trajectory.‘

US- National Security Strategy, November 2025 



Irak/Syrien Afrika

Landweg

Konsequenzen 

Europa muss:

• strategisch autonom werden (‚separable but not separate‘),

• evtl. wegfallende US-Hilfen für die UKR kompensieren,

• Außen- und Sicherheitspolitik vergemeinschaften,

• konventionell massiv aufrüsten,

• Nuklearschutzschirm schaffen.

Deutschland muss:

• neue europäische Sicherheitsarchitektur aktiv mitgestalten,

• (außenpolitische) Souveränitätsrechte aufgeben,

• Nuklearschutzschirm politisch und praktisch mittragen,

• ganzheitliches Sicherheitskonzept verwirklichen, u.a.

• Bundeswehrstärke auf ca. 400.000 Aktive verdoppeln

• Bevölkerungsschutz bedrohungsgerecht ausgestalten

• Gesellschaftsdienst einführen. 



System Gesamtverteidigung



Malteser-Beiträge zur Zivilverteidigung

• Selbstschutz

• Warnung

• Baulicher Schutz

• Brandschutz

• Evakuierung

• Betreuung

• Schutz der Gesundheit

• CBRN-Schutz

• Technische Hilfe

• Objektschutz

• Kulturgutschutz

Zivilschutz

• Sicherstellung der 

Gesetzgebung, Regierung 

und Verwaltung sowie 

Rechtsprechung.

• Aufrechterhaltung der 

öffentl. Sicherheit und 

Ordnung im Spann.-/V-Fall.

• Umsetzung der 

Notstandsverfassung im 

Verteidigungsfall.

• Ziviles Melde- und 

Lagewesen, Alarmplanung.

• Behördeninternes Risiko- 

und Krisenmanagement.

Aufrechterhaltung der 
Staats- und 

Regierungsfunktionen

bei Herstellung und Aufrecht-
erhaltung der Verteidigungs-
bereitschaft, bspw. in den 
Bereichen:
• Kommunikation

• Information und 

Warnung

• Sanitätsdienst

• Energieversorgung

• Ernährung

• Transport

• Post

• Unterkunft

• Instandsetzung

Unterstützung der 
Streitkräfte

• Ernährungsversorgung
• Versorgung mit Gütern 

und Leistungen der 
gewerblichen Wirtschaft 
(u.a. Energie)

• Wasserversorgung und     
-beseitigung

• Sicherstellung der 
Mobilität

• Versorgung mit Post- und 
Telekomm.-leistungen

• Deckung des 
Arbeitskräftebedarfs

• Bargeldversorgung

Versorgung der 
Bevölkerung

!



Überproportionaler Nachholbedarf im Unterstützungsbereich!

Unterstützung Wirkung

Ausgangslage: Dysbalance Fähigkeitsprofil Bundeswehr



OFFEN

Inspekteur der Streitkräftebasis

Deutschland ist dreifach gefordert

 Robuste Fähigkeiten für Schutz auch im Hinterland
 Unterstützung überwiegend durch nicht-militärische ‚Force Provider‘
 Krisenresilientes Gesamtsystem

Einsatz

-gebiet

Entsende-

nationen
Einsatz

-gebiet

Transit Nation (TN) Host Receiving 
Nation (HRN)

Troop Contributing 
Nation (TCN)

Herausforderungen der Zivil-Militärischen Zusammenarbeit



ÖFFENTLICH

Inspekteur der Streitkräftebasis

 Schutz/ Absicherung

 Gesundheitsversorgung

 Unterbringung

 Verpflegung

 Strom- und  

Wasserversorgung

 Abfall- und 

Abwasserentsorgung

 Kommunikation und IT

 Ausbildungs- und 

Übungseinrichtungen

 Dekontamination

 Bergung und Abschub

 Lagerung und Transport

 Betriebsstoffversorgung

 …

Gesamtgesellschaftliche Anstrengung zur Deckung militärischen Bedarfs



ÖFFENTLICH

Inspekteur der Streitkräftebasis

 Schutz/ Absicherung

 Gesundheitsversorgung

 Unterbringung

 Verpflegung

 Strom- und  

Wasserversorgung

 Abfall- und 

Abwasserentsorgung

 Kommunikation und IT

 Ausbildungs- und 

Übungseinrichtungen

 Dekontamination

 Bergung und Abschub

 Lagerung und Transport

 Betriebsstoffversorgung

 …

Dual-use-Fähigkeiten!

- Unterstützung 

Streitkräfte

- Krisen aller Art

Potenzielle Beiträge der Malteser zur milit. Verteidigung



ÖFFENTLICH

Inspekteur der Streitkräftebasis

Weitere gesamtgesellschaftliche Anstrengungen für Krisenresilienz 
erforderlich

• Naturkatastrophen (Feuer, Wasser, Dürre, Schnee)

• Pandemien

• Spionage 

• Desinformation 

• Cyberangriffe 

• Störung Lieferketten 

• Unkontrollierte Migration

• Terrorismus

• [Organisierte/Clan] Kriminalität

• Sabotage

• Gewaltsame politische Auseinandersetzungen

->   als isolierte Ereignisse oder orchestriert (‚hybrider‘ Krieg) 

•  ‚Heißer‘ Krieg 

Schutz und Versorgung der Bevölkerung auch bei nicht-

militärischen Gefahren sicherstellen!



System Gesamtverteidigung

OPLAN DEUBedarf für die Zivilverteidigung?



1. Weiterentwicklung ‚Gesamtverteidigung‘ zu ‚Ganzheitliche Krisenvorsorge‘ 

2. Akuter Handlungsbedarf

• Szenare für Top-Risiken im Allgefahrenansatz beschreiben

• Fähigkeitsforderungen identifizieren

• SOLL-IST-Vergleich anstellen

• Defizite gesamtgesellschaftlich nach Prioritäten beheben 

3. Aufforderung an Organisationen, selbständig tätig zu werden

4. Ermunterung Bürger zur Verbesserung der individuellen Krisenresilienz! 

=> Arbeitspaket für Nationalen Sicherheitsrat!

Neuansatz für eine ganzheitliche Krisenvorsorge in Deutschland



Ganzheitlich abgestimmte Defizitbehebung nach Prioritäten 

• Führungssystem zur Umsetzung politischer Entscheidungen etablieren. 
(→Informationsaustausch, Lagebild, Warnung, Planung, Steuerung, Kontrolle)

• Interoperable Strukturen, Prozesse, IT-Systeme.

• Ressort-, behörden- und ebenenübergreifend.

• Krisentauglichkeit aller Mitarbeiter von Behörden und sicherheits-/ 
systemrelevanter Organisationen stärken.

• Kritische Infrastrukturen stärken/härten.

• Unterstützungskapazitäten ausweiten (z.B. Gesundheit, Logistik).

• Spezialfähigkeiten ausbauen (z.B. für Gewässerübergang, ABC-Abwehr). 

• Rechtlichen Anpassungsbedarf umsetzen.



1. Abgestimmte Aufträge durch Bedarfsträger

2. Klarer Rechtsrahmen 

3. Auftragsgerechte finanzielle Unterstützung

4. Frühzeitige Einbindung

5. Gesamtgesellschaftlicher Ansatz

Erwartungen Hilfsorganisationen



Treffende Zustandsbeschreibung
‚Der Verlust wirtschaftlicher Dynamik, die Erstarrung der Gesellschaft, eine unglaubliche 
mentale Depression – das sind die Stichworte der Krise.‘

‚Ein Gefühl der Lähmung liegt über unserer Gesellschaft.‘

‚(…) Mutlosigkeit, Krisenszenarien werden gepflegt.‘

‚Wer immer noch glaubt, das gehe ihn alles nichts an, weil es ihm selbst noch relativ gut 
geht, der steckt den Kopf in den Sand.‘

‚Wir haben kein Erkenntnis-, sondern ein Umsetzungsproblem.‘

‚Zuerst müssen wir uns darüber klar werden, in welcher Gesellschaft wir im 21. 
Jahrhundert leben wollen.‘  

         ‚Durch Deutschland muss ein Ruck gehen, alle müssen Opfer bringen.‘

Roman Herzog, 26.04.1997

‚Wer – wo auch immer – führt, muss den Menschen, die ihm anvertraut sind, reinen 
Wein einschenken, auch wenn das unangenehm ist.‘

‚Wir sind die, auf die wir gewartet haben.‘
Gabor Steingart


	Folie 0
	Folie 1
	Folie 2
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12: Deutschland ist dreifach gefordert
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 21
	Folie 22

